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MM mm 2 mal . Avend -Ausgcrbe . Beedreitetsje 3eiiür.g Vaüens.
Aezvgs - ^ reise :

K« S. A ohne ^ Zlluktr . Weltschau'»u«g. L mit . Jllustr . Welt schau'

S» « etlaoe obßel>olt L22 1.42
LI - l»weialtellen . 1LS 1^ 5
w« m» Haus ae-

» l'efrrt . . . . . 145 LK»Mteä «t8 : be - Ab -
^ l» » ü a. Poftschalter UZZ IA3
Archd . Briefträger■■Ol.. *tnal w» Haus 1 .«S 1J7
^ ^ » wmma . . . 10 « fg.

» - »chilftSstekle :
und j-ammftr .-Tcke. «Sch«

^ ^Nerstrake und Marktplatz

D lldische Wsft .

General-Änzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des GroUerzoWnls Baden.
UV ' Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . ' HW

« *»*- Wzjtaus qrWe BezkeberMdl von allen i?t K «? isr «he erscheinenden Ie ^t« een .
"WWZ

Eigentuui und Verlar , vou
y eri >. Thiergarten .
Chefredakteur: Alberl Herzog .

Verantwortlich sür i>cn Textteil
Sitton Ztildslph : für den Anzei-
genteU A. SiSuderspacher . iömtl . i»

tkarliruht u B .
Derlmer Vertretung : Berlin W 10

Atlzeigen
Die SgefpaU . Kolouelzeile !>0Pig .
Die Neklamczeile1 Ml .. Reklamen
an l . Stelle l .^ü Mi. die .'jeile.
außerdem Äv°/uTeul!r >lngSzuschlag .
De « Wleoerdolungen tarissester Rabatt , drr
dei Nichteinhaltungdes Zieles. Ur: î enÄl-
liche« ÄetreiöunZen und bei Äonluricu

auber Kraft ttw .
Pjchlchc^ - Smt»: Larl-krnbe Nr. MS .

8 * . 4S4 . Telefon : Geschäftsstelle Nr . SS . Karlsrulie , Dienstag den 22 . Oktober 1918 . Telefon : Redaktion Nr . 309 . 34 . Jahrgang .

Dsutscher Heeresbericht.
i. MTB . Grobes Ha « ptq « artier , 22. Okt. (« mtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
SeeresgruM Kronpttklz Ruprecht.

. ^ der Lys und Scheide Infant « iegcfechte. Mehr »
versuchte der Feind , mit kleinere » und stärkere » Äbteilun -

» tt die Ftüssc zu überschreiten. Nordöstlich von K o r t r i l
anSJ er mit Panzerwagen , südöstlich von K o r t r i l mit star-

Gräfte » gegen unsere Linien vor. Er wurde überall ver»
'« eich abgewiesen . Bizewachtmeister Müller der 8. Bat »

^
«, Feld -Art^Regt . Rr . 221, vernichtete hierbei sechs Panzer »

* Sen des Gegners . Engländer besetzten die von uns gejchon»
Kirchtürme von St . Amand mit Maschinengewehren ,

»derjeits von Solesmes und Le Cateau hat der Feind
wie Angriffe nicht erneuert . Z« nächtlichen TeilkSmyfe «
e®e51 die Gehöfte von Annerval in seiner Hand.

Heeresgruppe ZeuMer Klönsunz .
» Ä^anzösische Angrifj -e, die am Morgen nördlich der

r e. am Nachmittag aus breiter Front zwischen SD i j c und

So k
* C

- aeS£n unsere Linien oorbrachen , wurden abgewsesen .

tj» ^lich von Hesbrecourt führten schlefische Truppen
«in erfolgreichen Gegenangriff durch.

Auf den A i s « e - Höhe» östlich von Vouziers danern
J " ' 9« Kämpfe an. Württemberglsche Regimenter haben im

c>̂ in mit preuhischen und bayerischen BallÄÜonen dem
« eln>>x erfolgreichen Gegenangriff die Höhen östlich von

zwischen Bullay und Ehest reg und nördlich
von salaise wieder entrissen ni,d gegen starte Gegen-
?^ ^se des Gegners behauptet . Leblich ooa Olizy jchei,

ein Teilangriff des Feindes .

SerrtL8l »spe m EMitz .

Hanir
°^ Artillerievorbereitsttg griff der Am« iFa»er

I . " "ch von Somm « ra » c « und in breiterer Front beider-

sind Vantheville an. Im Feuer und im Gegenstog
nv die Angriffe des Gegners gescheitert. Vornehmlich im

V er unserer Maschinengewehr « und Znsanterikgeschütze erlitt
^ Amerikaner wiedern « h«h« Berlufte .

1

j. Aus einem Geschwader von etwa 8 feindlichen Flugzeugen .
3, ,

s Ortschaften im Lah » - Tal angriff , wurdcn vier Fiug »
ugc abgeschossen .

Leutnant Veltjens errang seinen 35 . Luftsieg .

Südöstlicher Kriegsschauplatz
f^i . ^ ° ' döstlich von K r u s e v a c und am B u k o v i c scheiterten

*i>lrchc siagtifi ^ Erfolgreiche eigene Unternehmungen bei
" b a r e v o an der südlichen M o r a « a.

Der Erste Generalquartiermeister : Lndendorff .

Lnstaugriffe .
g Karlsruhe . 22. Okt . Gestern abend zwischen
bi» . Uhr versuchten mehrere feindliche Flugzeuge
äUorü-,s

C,tcn ^ ädte Mannheim und Ludwigshafe « an-
>rrlfen. Ur.iere im Berein mit Scheinwerfern vorzüglichUnsere im Verein mit Scheinwerfer « vorzüglich

bos
'
m!

0
-
0 Flugsperre verhinderte sie jedoch , über

^
-umihbilh der Stadt vorzudringen . Die abgeworfenen Bom¬

ben gingen samtlich in der näheren und weiteren Umgebung
nieder . Nur in einem Falle wurde geringer Sachschaden ange-
richtei ; Löer Personenschaden ist nichts gemeldet .

Auch die offene Stadt Kaiserslantcr » wnrd« heute
nacht von feindliche» Fliegern angegriffen . Die abgeworfenen
Bomben verursachte» Sachschaden i« der Stadt . Leider » um
auch ein Mädchen getötet und ein « Frau verletzt. Ferner kiesen
tei Hettenleidelheim einige Bomben a« f freißs 6k*
lände , ohne irgend welch?« Schade» anzurichten, (g. Ä.J

Staatssekretär Scheide mann über die Kriegsanleihe :

Seid pflichibewuht ! Helft unserem
Lande ! Gedenket der Soldaten und
ihrer Familien ! Wer Geld hsck , der
zeichne ! Es ist kein Opfer , fein Geld
münd el sich er zu fünf Prozent An¬
zulegen.

Sie «ene HriedeksMe «nd öie 6 «te«ts.
Köln , 21. Ott . Die „Kölnische Zeitung " erNürt zur

neuên deutsche« Wilson-Note : „Di.: deutsche Rozierung hat nvne?
Eiitgege»konn«en gezeigt. Sie bc >»etst damit nochmols, das, sie sich
selbst durch bewa&te U»fr« «^»lichksiten der Geqenpartvi nicht ab-
schrecken läszt, sofern il>r«rseiro das MZglichZte, das Nsichersde des
irgendVie anyiinKige» tun. will . w:nn sie davitrch ihr Ziel , die Ein -
leitung der Friedensverhandlimpen , erreichen fiwt . Der Beseht an
die Tmichbo «i?smi«anvante » heizt nichts anderes , als daß .der un-
b,schränkte T«uchSootkri «g beengst ist . Wilson muß darin einen
Vcwei» erbUlSen . dcck »s uns ernst ist mit d« n Wun>'.ch ««ch Frieden ,
daß mir Wirksame Mittel »nserer preisgeHe«.
wir dadurch die Ee« She erlangen können , dei? Frieder « «zuleiten .
Bürgschaft gemtfl für den, der sewor ^ «ten ist . x>a Ver-
ständiM ^ g Zu ge!«wqen .

Schweizer Urteil .
— V?rn . 21. Oft . sPrwa >tel .) Zur «eu «n Sl«t« ort Deutsch¬

lands cm Wilson schreibt der „Bn «d" : „Dtefc R >te antwortet genau
auf die Einweudungen , die der Präsident der VeiointTten Staaten
in semer zweiwn Airtwort vorbrachte. Der dritte Punkt wird am
eimgehendswn behandelt . Es rst die Deriokrotisieron , Deutschlands.
Nun fraqt es sich ob nach der Auff» isu«g Wilsons dcrftir und für die
Dauer d«s Systems geuüzevd Eiewühr »orltofft. Das darf man wohl
als sicher bezeickmen, da es heute der grohen M »hrl>eit d«s deutichrn
Volkes mit der Reform ernst ist. Der Roteuwsck̂ el iÄ>cr ben Wassen¬
stillstand und Friedensverhandlung », wird fortgesetzt werden, soviel
ist aus Form und Znbalt der deutschen Nückü-ufterunr! zu folgern . Der
Reichskanzler bekundet den Wandel, der im deutschen Regierung »-
system eingetreten ist, amb in seiner Antwort an den Präsi »ent« l
der Litauischen Taryba .- lBLZ .)

o Zürich, 22. Okt . (Priv . -Tel .) Die .LLrcher Post" berichtet,
die Spekulation iu deutschen Werten ist unverändert grob- In die-
ser fialtung der Spekulation komme ei» weitgehendes Zutrauen zu
der inneren wirtschaftlichen Kraft und Leistungsfähigkeit der Mit -
telmächte zum Ausdruck , von denen erwartet wird , das ; sie, wenn
nur erst Frieden geschlossen ist, relativ rasch wieder zu einer ertrag -
reichen wirtschaftlichen Arbeit , zur Wiederaufnahme der Friedens -
Produktion und der Ausfuhr gelangen werden , (g . K.) .

Ententistifchcr Siegestaumel .
o St . Gallen . 22. Okt. (Priv .-Tel .) Welche nacl>gerade bald

lächerliche Blüten der Siegestaumel in den Ententeländern äugen-

blicklich treibt , beweist eine Londoner Meldung des „St . Ealler Tag -
blatts "

. die besagt, daß der belannte Philosoph und Historiker Fre -
deric Harrison die Alliierten missordert, an Sedan zu denken und zu
verlangen , daß der deutsche Kaiser , der Kronprinz , Hindenburz , Lu-
deadorff, Tirpitz, der Kronprinz «wrn N -lyern und alle hervorragen -
den politischen und militärischen Persönlichkeiten Deutschlands ins
französische Hauptquartier zu kommen und sich dort gefangen zu stel-
len hätten , (g. K .) .

Französische Schadensersatzforderuage ».

Sch . Rotterdam , 22. dkt . sPrivattel .) Die „Times "

melden ans Paris : Eine Kommission im Ministerium des

Aengera befaßte sich nnt der Festsetzung der zu fordernden .
Schadencrsatzanspriiche für die Verwüstung i«
den bisher befreiten Gebieten . Obwohl endgültige Zahle « «och
nicht vorliege » , kann man von einer Gesamtforderung «o»
rund 20 Milliarden Franke » rechnen, (g. SL)

Französische Mahn stimme « .

531 , «Yens. A. Okt . Unter den Beweggründen der Kawmerlinien .
die Losuu « Clemenceono „Der Krieg wird fortgesetzt " zu mihbilligi ».
hobt die ..Humanit «" und andere ftiedsnsfreundliche Blätter die
relati » geringen Verluste des deutschen Heeres bei den Jüngsten
Räumungsoperationen hervor . Es handele sich keineswegs um eine

militärische Spielerei . Zu leichten Herzens übernehmen die Entente -

regierungen die Verantwortung für die unabsehbaren Folgen , fall»
Deutschland durch allzu hoch gespannte Forderungen gezwungen
werde, die Heimat verteidigen zu müssen. (L.-A.)

Sonnino über die Richtelnber « f « » g der
italienische » Kammer .

Sch. Z L r i ch . 22. Ott . (Privattel .) Nach Meldungen aus
Rom teilte Sonnino de» Vertretern der römischen Tages -

zettungen im Auftrcqe des Ministerpräftdente « als Gründe

für die . abermalige Vertagung der Kammer »

beratunge » mit . da& Erörterung « « über den

Waffenstillstand oder den Frieden vor de» Ent »

scheidtinge» darüber in Kammerdebatte « nichtwünsche « »«
wert seien, (g . K.)
Die Frlede » sverhandl « » ge » und die a «teri »

kanische Kriegsanleihe .
o Zürich , 21 . Okt. (Priv . -Tel .) Einer Ncwyorker Meldung des

„Amerik. Preßdienstes " zufolge, appellierte Wilson erneut an die B «.
völkerung zur Zeichnung der Freiheits -Vnleihe und erklärte , er miisie
seinen Mitbürgern sagen, das ; Deutschlands bisherig « Antwort und
irgend welche kommeiiden Ereignisse die vitale Wichtigkeit der An-

leihe keineswegs herabsetzen . Ein Nachlassen des Zeichnens im Augen-
blick würde eine Niederlage jetzt bedeuten, wo der Sieg in Ausficht
stehe und jahrelangen Krieg , statt Friede . Er bitte jeden vaterlän ,

disch gesinnten, Amerikaner , der Regierung , der Union und den Alli¬
ierten die folgenschweren Verhandlungen , welche durch Deutschland
eingeleitet wurden , zu überlasse» und bis zur äutzersten Grenze z»

zeichnen, (g. K .) .
Die Erwartvng der deutsche « Rote i «

Washington .
TA . Basel , 22 . Okt . Die „Times " meldet aus Washingto « :

In Erwartung der deutschen Antwort ist der Senatsausschus ,

für Dienstag mittag einberufen . In ihm wird Lanfing vor-

aussichtlich schon die Antwort Wilsons auf die «eu« deutsch «

Rote , die stündlich erwartet wird . bekan»t gebe«. (B . Tbl .)

Sch. R o t t « r d a m . 22. Okt. (Privattel .) Di « „Timeg -

melden avs R « uyork : Der Stand der Friedenshoff »

nu « ge » ist wenig geändert . Dag «gen stnd die Er¬

wartungen auf einen Waffenstillstand herabge »

minder !. Zm Se « atsausschnsse wurde vi« Kriegskostenfrage

Flüchtlingselend in Belgien «nö
Nordsrantteich .

Inj, Berlin , 21 ^ Okt. Ersä)üttornde Bilder werden aus Belgien
kan^ n .°! ° ' ka»lrcich von dem Ekenv der vor d«u englischen und

T « Eranil en flüchtenden Bevölkerung berichtet. Alle deut-
sittv mit Flüchtlingen beladen , oft mehr, als den

gemutet werden dsvf . Die Fahrer teile» Essen und
tyiitt. . ) ' Unglücklichen . Auf den Prot -.en sitzen Greise urtb alte
itiete „ ifc

* • auf den Radsitzen Kinder und die gutmütigen Kano-
Hilter« , - ^ eilher und Kelsen Handwägelchen mit armseligem

Z'ehen. Wo es geht, nehmen Eisenbahnzllge und Auto-
für m . Flüchtlinge auf . doch weder Wagen noch Züge reiche«
. Un», ? aller aus .
deirttx^ lo sieht man zwiihen den Kolonnen und marschierenden
^«lck « . ^ ^ >ppen Axm und Reich bunt durcheinander , zu Fust
<Utf »iJ ; acTL unÄ Kot trotten . Hier führt ein Sohn seine Mutter
?°rtb y» ..? chubkarren . dort sitzt ein berühmter Cellist am Straßen -

^ude und bleich kaut «r an einem" Stückchen Brot , dos ein
mit ihm teilte . Dann senkt sich kalt und feucht die

°in 3Rn „ ^ kab . Der R»gen rieselt wsiter . Da und dort bricht
To ftnjcintm, . D<is Iammemeschrei gelt durch die Slocht .
Und « „ . „v r

T Marsch , big die Unterkünfte » reicht sinid. wo Qu«®**« c
^ »psleguiu; bereit gestellt mifc-

Sifttn Mut I>aien , der Gefahr zu trotzen tinid lieber i«
? ^llerökin, ,

^ als es verlassen möchten , verbarrikadieren die
!>orr (.,,

" schaffen Matratzen und Lebensmittel hinunter und
inri ; . ^03 Augenblicks bis entweder ihre Häuser über

M en^n ?̂ ^ ^ ^ urzen o><-r sie bleich tnti> übernächtig das Einrük -
^ und frwn- öffcher Truppen als Befreier begrutzen

21 ' Der „Nieuwe Rotterdamsche Tourant " mel-
^^chmitt^ An der niederländischen Grenze sind am Sonntag
5i* stam

" 5 ?
cr 'tcn 5®0 Flüchtlinge über die Grenze gekommen .

^ ° 'uai rvn.» ^ aus Douai und Umgebung. Sie erklZren. datz
englischen Artillerie in Brand geschossen wltrde.

kU, d» ^ Augenzeugen sind von der größten Wichtig-
^ Sland und Frankreich den Eindruck erwecken will .

als seien es die DeutfckM gewesen , die Douai in Vrand steckten) .
Auch heute früh kamen zahlreiche Flüchtlinze über die niederländische
Grenze. In Holland wurde besonders mit Hilfe des niederländischen
Roten Kreuzes sofort ein umfangreicher Hilfsdienst eingeleitet . Die
Zahl der Flüchtlinge dürfe bi» jetzt ungefähr 2WW betrage«. Es
dürste als ein Be« eis der glänzend d«rchgesührte» Räumung gelten,
daß bis heute nur SS deutsche Soldaten über die Grenze gedrängt
und in Holland interniert wurden. (Frkf . Ztg .) .

MTB . Berlin , 21. Okt. Ms Vorbote» der Befreiung suchen
täglich Ententeflugzez-Ke die besetzten Gebiet« auf und w- rsen cuq
bisher unzerstörte belgische und französische StSdte Bomben. Am
18 . Oktober, nachmittag , griffen 12 Fli ^gzcn^ Gent an . Unter den
68 Opfern sind allein 22 Kinder tot beM . verletzt gemeldet. In der
Nacht vom 15 . zwm 19. Oktober waren Raubeuge , Hireon , Hautemont ,
Fourmies Ziebe feindlicher Fliegerangriffe . Neben beträchÄichem
Häuser- und Brandschaden »st eine Anzahl Personen getötet und v«r-
wundet worden. Am 13 . Oktober um 2 Uhr nachmrtdaas wurde Möns
mit Bomben bologt. Das Frasenhospital , die Zesuitenstiftung , das
deutsche Lazarett « und einzelne SindtteiZe umrdsn besonders schwer

. heimgesucht . Es gab 38 Tode, darunter 23 Frauen . Am 19. Okt.
wurd » Iraumont , nordwestlich Reihe! mit feindlicher Artillerts bs-
schössen .

Z1ZTB . Berlin . 21 . Okt. Ein « eispiek dafür , daß dfe französische
Zivilbevölkerung selbst vor der Ränmun « ihr Eigentum zerstört«,
wiöd aus Hosper. südlich von valeneien «e, Aemvldst. Di« Einwchner
vernichteten hier Lebensmittel und Betten , die sie »icht « itneh« «»
konnten.

Sesangene über WafsenstiNstand «nd ßrieden
Von unserem nach d« n Westen errtsanidten KriegLche .

richt« s!jirtter erhalte« wir folgendes Telegramm :
Westen , 20 . Oktober.

Wenn die feindlichen Funksprüche täglich phvaslenhafter. die
militärischen Erfolge der Entent « aufbauschen, so sind die gefanae-
nen Franzô n und Amerikaner so ehrlich, äffen »««ugeben, dotz die

l deutsch»Geläi»«»eg«m> v-telfach axf freiem Wille» beruhen - Da»

Truppe Freude hervorgerufen , die aber schnell «iwir tiefen Mißstim»
Maff -nstillstar?dsow?ebot hat selbstverständlich bei der gegn« mchen
mung wich , als die neuen Angri -sfÄ>:^oble kamen , die neue K^oße
Opfer verlangten , die Verhandlungen hatten erspare« können. Die
Franzosen gestehen ihve schweren Verluste in der Ehampaqneschlacht
ein . Besonders die Arm« v . Einem hat trotz zahlelrmaßiqer Ueber»

aus der Schiacht in eine n̂ ruhigen Kampfabschnitt abtransportiert .
Man hat sie darüber zu trösten versucht , daß die deutschen Verluste
noch weit höher seien .

Dix Franzosen glaubten , daß neben dem Starrsinn der Regie«
rung vor allem Amerika im Hinblick auf ktin« starken Rüstungen
zur zukünftiMm DecÄmz gegen Japan gar kein Interesse an einer
schnellen KriogSbeenÄ ^gung habe, das Gelände , das jetzt mit Stro -
men Blutes erkaust werde , hätte ihnen einen Waffenstillstand eben-
so und billiger «ingebracht . Die letzten Kriegswochen wären dl«
schwersten aller Jahre gewesen . J ^nmer wieder su .he man sie mit
dei ' längst offenbaren Litge anzuspornen , daß Deutschlands inner »
politiscke Verhältnisse derartig verfahren seien , dcß tätlich die

' ' " ' ei . Ganz anders sprechen die
glauben an Willonz Friedens -

Anständigkeit. Di« französische Re»
aierung einzig sei daran schuld , daß der Krieg iefet mit aller Rück¬
sichtslosigkeit fortgeführt werden was auch für Amerika nutzlose
Opfer verlange .

Trotzdem setzt die feindliche Führun « die Angriffs fort . Dieser
Tatsache gegenüber, muß der Abwchrmut unserer Armeen̂ unzebro-
chen bleiben . Der Waffenstills'nndsiwille um» di.- Frieden saussicht
dürfe« uns nicht einen Augenblick schwach mähen . Als wir vor
einigen Tagen mit Frontsolldaten über die Möglichkeit sprachen ,
welch« Schrecken ein feindlicher Einbruch in die deutsche Heimat
bringen könne , sagte ein Soldat , dem man e ? ansah, was er a»
Schwerstem hinter sich hatte : „Na . für de« Fill sind wir ja «rach
Gotlseidant noch da !" Hinter aller Fri »o<u^be .'eitschaft steht ro4
immer der eisern« Will«, »«ser Vaterland vor Schmach und Ae»
«ichtung zu schütze».

Alfred Richard Reyer . Kriegsberichterftatt « . Z



» avtsche r - effe . Abendblatt . W . V . V « . » « . Ux . 49J .
besprochen . L a n s i n g gab dt« Erklärung ab, dah das Fri « »
d « nsprogramm des Präsidenten Wils 'sln eine Gr ,
Gattung der Kriegskosten nicht enthalte. (g . K.)

Wilsons Rote an Oesterreich.
Die Ueder raschung in Wien .

TU Wie » , 22 . Oft . Zu der Wilsonnote anOesterreich -Ungarn
:vfdijrt das „33erl . Tagbl ." von unterrichtetet Wiener Seite : Die
. u . f . Regierung war über dir Form und dsn Inhalt der Washing¬toner Not « gleichmäßig überrascht . All ? Siachnchten , die aus deinicattclen Auslände sowohl wie über die schwedische Gesandtschaft inWien an das k. u. k. Ministerium des Aeußern gelangt waren , liegenirwarten , daß Wilson der Zertrümmerung Oesterreich -Ungarns mcht

»»stimmen werde .
Trotz der Wendung der Dilige wird die f . « , f . Regierung in

»ersöhnlichenc Sinne antu -orten , und zwar etwa in folgend . ': Richt <
:iniett : Durch das Manifest vom 18 . Oktober v ; so oizles von dem ,vas Wilson austrebe , bereits aasgeführt u,rd die Bildung der «n
»bhängigen Staaten , die sich zu dem Föderal ' 00 -bilde zujammcn -
chlisßen wollten , sei im Gang . Die ? . u . k . Req '.er >mg fciilägt daheroor . daß das Washingtoner Kabinett , nachdem die Gewähr bestehe,)aß in Oesterreich -Ungarn den Eiinclstaiten volle Freiheit der na -
tionalen Ausgestaltung bis zur Selbständigkeit gegeben sei , werte -
reo Blutvergießen verhindere und in Waffenstillst andsverhandlun -
»en eintrete , wählend denen die Verhandlungen der österreichischenNationen unter einander fortschreiten würden .TU . Wien . 22 . Okt . Neben der grenzenlosen Erbitterung , die
>ier über Wilsons Note fortwährend im Zunehmen ist und am Abend
n der deutschen Nationalversammlung ihren Ausdruck finden wird ,st das Erstaunen über die beiden letzten Reden des Ministers des
Seufjerit , Sunnit , außerordentlich , und die Gerüchte von einem be«
erstehenden Ministerwechsel gewinnen wieder Boden . Czernin wird
oieder als Retter genannt .

Es ist die Frage , ob Wilsons Antwort sich nicht als Danaer -
ieschenk an die Tschechen erweisen wird . Nachrichten aus Prag las -*cn erkennen , daß die radikal -sozialistischen Elemente dort ständig an
Soden gewinnen , und Stanek dort nicht mehr die unbeschränkte Macht
icnießt . die langsam aber sicher an Klofac und die bolschewistischen
Elemente übergeht . HB . N . N .) .

Eine neue Rote Oesterreich - Ungarn » nit
Amerika .

och . Wien . 22. Okt . (Privattel .) Wie die „ Reichspost"
irfährt . sei die österreichisch - ungarische Regierung
intschlsssen, die Note Amerikas durch eine neueNote
iu b e 5 ntm 0 rten . (g . K .)
Sie italienische Regierung zur Wilson Note .

--- Bern , 22. Okt . Die „Agenzia Stesani " in Rom veröffentlicht
vlgende Note : „ Die Antwort Wilsons auf die österreichisch-ungarische
Rote ist in dem sie leitenden Gedanken völlig klar . Sie kommt einer
i? eigerung gleich, die Leute in der österreichisch- ungarischen Regierungil ? legitime Vertreter der Völler Oesterreich -Ungarns anzuerkennen . '
vie in der Proklamation Karl I . gemachten Versprechungen über die
kinfache Autonomie der verschiedenen Nationalitäten , die der einen
»der andern Hälfte der Doppelmonarchie angehören , genügen nicht ,im die Lage zu ändern . Diese Erklärung Wilsons bestätigt die legi -,
imen Bestrebungen für ihre Unabhängigkeit kämpfenden Völker . Sie
trttn diesen Bestrebungen nur neue Kraft geben und so die '

Bewegung
»schleunigen , die Oesterreich -Ungarn der Auslösung entgegentreibt ."

Aus dem neuen Rußland
Erfolge der Sowjet - Truppen .

WTB . Moskau , 21 . Okt . ( Nicht amtlich .) Die Russische Tele -
ztaphen -Agentur melde : : Teil Mitte Oktober ist Buguliita in de«
Händen der Sovjcttruppen . Die Beisetzung dio > r Stadt ist von
größter Bedeutung . Bis Usa steht uns setzt kein einziger bedeuten -
»er Ort mehr im Wege und mit dem swtlle Ufas werden die Gegen -
kcvolutionäre den letzten wichtigen Stiitzpunkc südlich des Ural ver -
Üotcu . Nach der Einnahm ? Bugultnvs ist ein« feindliche Abteilung
»cn 3000 Mann zu uns übergetreten . An der nördlichen Düna
laben wir in der Nichtung auf Kotlas bedeutende Erfolge gehabt .Siel Munition , besonders eine ungeheuere Menge von Patronen istin unsere Hände gefallen .

Er lebt !
MTB . Biosiau , 21 Okt . (Nichtamtlich .) (Rosta . Z Der tot -

Zefagte frühere Oberbefehlshaber Nikolai -Nikolajewitsch befindet sich» ohll -ebalten in Kiew .

Aus Molen .

Die aIlp 0 lnijche Versammlung .
WTL . Warschau, 21 . Okt . (Nicht amtlich. ) Aus einer Ber -

ammlung der Vertreter aller Pc-rteien — ausgenommen der
polnisch-sozialdemokratischen Partei — der Linken und Sozial -
Demokraten des Königreichs Polen und Litauen , welcher galt -
»ische Abgeordnete präsidierten , wurde uirtcr dem Bedauern
scs Fernbleibens von Vertretern Groß-Polcns und Posens eine
Entschließung gefaßt , in der der interparteiliche Klub die so-
fortige Bildung der Regierung und Schaffung eines National -
rates aus allen drei Teilungsgebieten und die Berufung des
Landtages fordert .

Die linke Gruppe erklärte einmütig , daß sie im Hinblick auf
>ie bestehenden Otkupationsverhältnijse der Regierung nicht
»eitreten könnte . Die .Rechte machte dagegen ihr Verhältnis
jür Regierung von deren Programm und ersten Schritte ab-
) ängig . Die vereinigten Volksparteien -Kongresse Polens und
Saliziens forderten vor allem die Bildung einer Regierung
»usVsrtretern aller polnischen Gebiete . Die Aktivisten erklär-
:en , jede staatsschöpserische Regierung zu unterstützen. Am
- chluß der Versammlung^verlas der (Sali,zier Sliwenski einen
klppell an die Regierung hinsichtlich der Befreiung Pilsndskis

. and aller polnischer Gefangenen , der brausenden Beifall fand.
Die Entente und die Polen .

0 Bern , 22 . Okt . sPrivattel . ) Das „ Jntelligenzbl .
" meldet

aus London : Valfour setzte den Delegierten des nationalen pol-
niiche» Komitees in Großbritannien , Sodanski , in Kenntnis ,
das? dte englische Regierung die nationale polnische Armee als
lutanyme . alliierte und kriegführende Macht anerkenne . (Gemeint
sind die aus Seite der Entente kämpfenden polnischen Legionäre .) g. K.

Aus MiVMKNirn .
WTB . Bukarest , 2L Okt . ( Nichtamtlich .) Aus eine Ansrage' ês ententefreundlichen Deputierten Euza in der Kammer erwiederte

Ministerpräsident Marghiloman : „Während die Räuniung der besetz -
len griechischen und serbischen Gebiete sofort erfolgte , wurden die be-
setzten Gebiete Rumäniens von der bulgarischen Armee nicht geräumt .Ls versteht sich daß der hiesige englische und französische Gesandt «
»creit sind zu versichern , daß Rumänien in der Dobrudscha nicht ge-
chädigt werde , weil sie dies im guten Glauben wünschen . Ich stell«- der an Cuza und an das ganz « Land folgend « Frage : .Menn man»uf uns gehört hättetwenn nmn sich nicht in diesen unglückselige«Krieg gejtüqit höltck» toat «afefae heut« sei«? SMUfr 8 *0« « Zrd-

heut» ««fet Land spielen, da» jetzt seine vollständig« Armee und den
reichsten Staatsschatz in Europa hätte ."

Die Fage in Oesterreich-Ungarn.
Oefterreichischer Ministerrat .

WTB . Wien, 22. Okt. (Sticht amtlich .) In der Hofburg
fand gestern ein gemeinsamer Ministerrat unter dem Vorstsdes Kaisers statt , an dem der Ministe* des Aeußern GrafBnrian. die beiden Ministerpräsidenten , der Kriegsministerv. Höger-Steiner , der gemeinsame Finanzminister Dr. v . Spitz -müller und der Chef des Eeneralstabes o. Arz teilnahmen.

Ks« « O^jichen KLiegÄfchKNp7atz .
Der deutsche Wider st and nnerschüttert .
o Zürich, 22. Okt . (Privattcl .) Der „Tagesanẑ iger" be-

richtet : Oestlich Lille bis hinüber zur Maas ist der Widerstandder deutschen Truppen noch nnerschüttert , wie selbst aus den Be-
richten der Alliierten hervorgeht , die nur Tag.esfortschritte von
höchstens 5 Kilometer zu verzeichnen haben . Auch die Zahl der
Gefangenen ist in Anbetracht der großen Ausdehnung der
Kampffront sehr gering, was auf eine gute moralische Ver-
fassung der Verteidiger schließen läßt ' offenbar haben die ent-
ehrenden Zumutungen und Drohungen der Entente ihr.? gute
Wirkung getan hinsichtlich der Wiederbelebung der Wider -
standskraft und des Verteidigungswillens und auch im Innerndes Lqzides scheint die Nervenkrise im Schwinden (g. K .)

Geringe Beute .
o Basel , 32. Okt . (Privattel .) Den „ Vasler Nachrichten " zu-

folge besagt eine Havasmeldu ? g . daß die Sffliietts « bei Ostende eine
einzige Batterie , die nicht weggebracht werden tonnte , erbeuteten ,sonstige ? Material tonnte nicht erobert werden , da die Deutschenalles bereits woggeschafft hatten . Die Flaudernküs « wird jetzt vonenglischen Schiffen bewacht . Oesi>lich von Ostende und Brügge ver -nimmt man starke Explosionen , was vermuten lasse , daß der FeindBatterien schweren Kalibers zerstört , (g. K )

Die englischen Kriegskosten .
v Zürich , 22 . Okt . (Privuttel . ) Die „Nüorgenztg .

" meldet ausdem Haag : Im englischen Unterhaus - teilte Bonar Law mit , LloydGeorge werde selbst wünschen , über die militärische Lage dem Hause«inen Bericht zu geben . Weiter teilte Law mit , daß die täglichenKriegskosten England «, jetzt 7 Ä - iilionen Pfund Sterling ( 140 Mlll .Mark ) betragen , (g. K .)

DettLschl« nd und der K«i*$.
Di « politische Neuordnung in Elsah .

Lothringen .
WTB . Straßburg i . E ., 22 . Okt . (Nicht amtlich.)

'
Die amt¬

liche Straßburger Korrespondenz meldet : Seine Majestät der
Kaiser haben den Statthalter Dr . v . Dallwitz von dzm Amteeines kaiserliche» Statthalters in Elsag -Lothringen unter Ge-
Währung der gesetzlichen Pension und unter Verleihung des
hohen Ordens vom Schwarzen Aiger enthoben , und an dessenStelle den Bürgermeister ver Stadt Straßburg , Staatssekretära . D . Wirklichen Geheimen Rat Schwander , zum Statthalterin Elsaß-Lothringeu ernannt. Seine Majestät der Kaiserhaben dem Staatssekretär für Elsaß -Lothringen, Freiherrnvon Tscl̂ ammer und Quaritz die nachgesuchte Entlassung aus
feinem Amte unter ^ Lerleihuug d ?s K . Kronenordens 1. Klasseerteilt . Mit der Wahrnehinung der Geschäft« des Siac .»1ssekre-tärs für Elsag -Lothringen ist da« Mitglied des Reichstags unddes elsaß- lothringijchen Landtags^ Buchdruckereibesitzer Hauß
beaustragt worden . — Seine Majestät der Kaiser h^ben den
Unterstaatssekretären im Ministerium für Elsaß -Lothringen,Wirk ! Geh . Rat Koehler , Meng « und Cronan die nachgesuchte
Entlassung unter Versetzung in den einstweiligen Ruhestanderteilt.

Forderungen der württembergische «
Sozialdemokraten .

== Stuttgart , 21. Okt . E » i-e nem der Sozialdemokratie ein¬berufe iie Alasienversanimlung nwhm eine Eutschliehung an , in der eslt . BVZ . heißt , sie erblicke in der neuen parlamentarischen Reichs -regierung den ersten entscheidenden Schritt zur Umnoandlun -g des altenjunkerlilh -bürokratischen Obrigkeitsstaates zum demokratischen Volks -staat und zur Anbahnung des Sozialismus , der allein die Möglichkeitgewähren _ werde , dem deutschen Volk nach diesem Krieg erträglicheVerhältnisse zu schaffen. Von der Regierung erwarte sie die rascheund sichere Fortführung der Bemühungen zur Herbeiführung eines
demokratkschen Weltfriedens nnd ve-rlangje strenge Zurrechenschaft -
ziehung der Schuldigen , die frühere FriedensaMone « zum Scheiderngebracht hätten und damit v« rantn >ortlich seien für die Opfer und Le-ben , die während und nach dem Kriege zu tragen seien . Die Ber -
sam -mlung forderte weiter die Fortsetzung der demokratischen Erneue -
rung Deutschlands nnd für Württemberg die Aufhebung der Erste »Kammer , die Einführung der allgmeine « Verhältniswahl für alle
volljährigen Staatsangehörigen und die Errichtung eines ver an t-
wortlichen Ministeriums aus den gewählten Vertrauensmännern desVolkes .

Kadifche Chronik.
$ Heidelberg . 21 . Oft . Die Theologische Fakultät hat airläßlichder Jahrhundertfeier der Union der rheinpfäl .?isch?n Kirche DekanCarl Munzinger in Kusel (Pfalz ) zum Ehrendoktor ernannt -
O Eppelheim b . Heidelberg , 22. Okt . Der 19 jährige Jakob Beßstürzte beim Spielen in einer Scheuer <ub und erlitt einen Schenkel¬bruch . an dessen Folgen er im Akademischen Krarnkenhau .se in Heidel -

berg verstarb .
s. Reckargeiniind , 22 Okt . In Gau angelloch wttrde in der Nachtzum Sonntag eine hn cht rächt ige Kuh aus einem Stalle gestohlen und

geschlachtet Die Täter , drei Burschen , konnten verhafte ! werden .Das Fleissch hatten sie in Rucksäcken im Walde verborgen .A Lahr , 22. Okt . Die Stadtverwaltung wird weiter 50 Pfennig -
scheine im Werte von 20 000 Mk . zur Linderung der Kleingeldknapp -iVii l,erstellen lassen . Wie in anderen Städten , sollen auch hierii . Mark -Stadtjchcine von der Stadt in Umlauf gebracht werden .

<1. Ps .issenweiler ( A . Staufen ) . 2l . Okt . Das H«rbstx«schäft istin vollem Gange : es zieht sich durch de » großen LentemanM in die
Länge . In Güte und Menge ist das Ergebnis voll Hefried ! gem ».Kraule Trauben sind kaum zu finden , dagegen solche von überpf«iidfckuie?e faine Seltenheit Käufe im Preise von 500 Markdie Ohm wurden broeits abgeschlossen.WTB . Singen a. H ., 2^ . Okt . (Ziicht amtlich . ) Gestern vor-
mittag traf ein weiterer Transport von 806 Internierten ,
meist Männern, hier ein. Zum Empfang waren anwesend Geh.Äat Dr . Belzer, stellvertr . Landeskommissar LandgerichtsratDr . Krekels ans Straßburg i. E ., der Delegierte des Roten
Kreuzes , KonsulSchebinger, u . a. ' Die Ankommenden wurden
in der Ataggihalle von Geh. Rat Belzer, dem Vorfitzenden des
Uebernahmekomitees , herzlich begrüßt .

$ Konstanz , 20 Okt . Der Stadtrat hat dem Bürgevmisschusseeine Bor läge zugehen lassen über die Erhebung einer Bergnügungs -ste««r . Man schätzt den Ertrag daraus nach dem Kriege auf SS 000bis <0 <XX) Mk . Die Kartensteuer soll bei «inem Eintritt von 50 Pfa .10 m , »4 k6* m man flEtettitt iA « ftk P * W»

50 Pfg . betragen . Musikautomaten usw . in Gaststätten werden ek**
falls steuerpflichtig sein . — Dein Bürgerausschusse ist ferner
Vorlage über die Erhöhung der Kriegsteuerimgsbeihilsen der stM'
schen Beamten und Arbeiter zugegangen .

Ans der Keftdenz .
Karlsruhe , den 22 . Oktober ^

— S ic ibl ! efer« «x, von Wild durch dir Aagdöerc .chtigten .
einer Zjerordnuag des Ministeriums Innern sind die ? azD»
rechtigten verpslichtet , von dem in ihrem Jagdbezirke erledig
Wilde an die zuständigen Stellen abzuliefern von Rotwild . Da*,
wild , Schwarzwild , Rehwild und auf EntensDngern und mit W
von Lockenten in der Zeit vom 1 . November bis l . März e '. leg 's
Wildenten drei Vierteile des Jagdergebnisses ; von den ersten 20 ^einem Jagdbezirke während des Jägdjahres erlegten Hasen ?!,Hälfte urcd von den darüber hinaus erlegten Hasen drei Bierthdes Jagdergebnisses . Der Jagdberechtigte ist, verpflichtet , voon
Abh .iMlug von Treibjaxden spätestens am vorhergehenden Tage ^zustäiUigen Abnahmestelle Anzeige zu erstatten und dabei das
ausstchtliche Slreckungsergebnis schätzungsweise anzugeben . Die
mchmestellen .-ahlsn . für das Wild binnen einer Woche' den für
Verkauf des Wildes durch den Jäger festgesetzten Höchstpreis . .

U Die Hauptsommelstelle des Badifcheu Lanvesvereins
Roten Kreu ^ hier , Karl -Friedrichstraße 17. gibt wie in den
t angenen Jahren wiederum Weihnachtsschachteln zum Füllen

!er Inhalt eines einzelnen Paketes soll eimm Wert von eooa
bis 8 Mark darstellen . Wir hoffen , daß die>« Gelegenheit , uiHe?
Soldaten einen Wcihnachtsgruß hinanszusenden . von der B . oL^rnug in recht hohem tviaße ausgenützt wird . Jeder Spender m»
seinem Paket einen Gruß beilegen . Auch Gewipcnden zur Beschsfung geeigneter Gaden sind dem Roten Kreuz natürlich sehr
wünscht . ..

S Liederabend Annq Gontzhan . Die Konertsängerin Fräll «?
Anny Gantzhan , früher hochgeschätztes Mitglied des Kgl , Hofthea ^in Hannover , wird A?ittwoch , den 3. November , im Saale der „

"
r ,

Jahreszeiten " einen Liederabend veranstalten . Die Begleitung AeHrr Hoskapellmeister August Richard , ein geborener Karlsruhsübernommen . Eiivttittskarten in der Atusttalienhandlung
Tafel . Kai ?erstraße 82 «..

S Evangelisiher Arbeiterinnenverein . Man schuvM uns : In
ster Stimmung , wie sie jetzt jeder deutsch deutenden u. fühlenden
selbstversrändlich ist , fandcn sich am Sonntag abend eine AnM
Arbeiterinnen in unseren Bersinsräumen ein . um in schlichter
des 00. Geburtstages unserer Kaiserin und gleichzeitig des 10 jährigBestehens des Verbands evangelischer ArbeiterinnLirvereine DeuV ?
lands , dem unsere beiden hiesigen Grippen angeschlossen sind , zu L .
denken . — Unter der lastenden Wucht weltgeschichtlicher Ereigf " '
welche unserem Baterlande schwere Opfer anfertsg ^n, tut einmüit ^ziell >ewußres Zusammenstehen doppelt not . Auch unsere « ang . J?

1
beiterinilenvereine sind dazu berufen , am Aufbau unseres Sß "*!
lebcns mitzuwirken durch die Herzens - und Geistesbildung , hausw ^ ,schaftliche und soyiale Schulung , welche sie ihren Mitgliedern ^mittein . Arbeiterinnen ! Ihr seid miwerantwortllich für die ZukM
eures Standes und unseres ganzen Voltes ! Darum schließt euch
seien Vereinen an und werdet unsere Mitarbeiterinnen ! Zu >aintw^fünft jeden Montag in der Tullaschttle 1 und jeden Donnerstags ^fanienftraße t7 , abends 8—10 Uhr . Der Berein kann jederzeit pfl>pp
weise besucht werden .

— Das Eolojseum hat für das zweite Oktoberprogramm .
Anzahl erstklassiger Kräfte verpflichtet , die allabendlich das
bis auf den letzten Platz mit einer überaus beifallsfreudigen
füllen . Von „Kriegsprogvamm ^ M da nichts zu merken , es ..st? ,durchweg Spezialitäten , die auch im Frieden auf ersten groß 'ta^
schen Pariöt <'bühnen mit durchschlagent »em Erfolg auftreten >»N>
ten . So ist der Biedermeier Acusit.al .-Akt der Geschwister
inann , mit de>m das Programm eingeleitet war , eine ebenso aiitf£
tige wie auch musikalisch durchaus ernst zu nehmende Nummer . *
jugendlichen Wtelchgewichts -Künstlerinnen Giebert erfreuen ^Auge mit ihren eleganten , kvafwollen Darbietungen und An» '
un >d Wally >oigen auf dem Billard da ? Menschenmögliche und setz«
selbst kühle Naturen in Erstaunen und Begeisterung . Ernst SchAder geniale Musiker Lpielt im Zeitraum einer knappen Dielt «
stunde 21 Jnsttumchrte mit virtuoser Geläufigkeit and Kächi
erwärmt jenen das Heiz , die für Fangkünsh : in graziöser , tadelt ^Ausführung schwärmen . Von hervorragender Schönheit sind ^
fenbecko plastische Reproduktionen von Marmor -Skulpttrren und
von Roberts gestelltes Marionetten -Theater erfreut durch die P '

. ,zision mit der auf dieser Miniatvrbühne „gaarbeitet " wird .und Alt . Seinen Höhepunkt orreicht der allabendlich reich gcfar 'V
dete Beifall alsdann ' bei den köstlichen Vortage ^ des sächsischen ^ ^morisien Bruno Rügen , der eine Type von geradezu überwältige ^der Konrik auf die Bühne stellt . So gibt jeder Abend aufs ^den Beweis dafür , daß ttotz der ernsten Zeit auch die leicht#
schürzte Muse ihre volle Berechtigung hat . wie das Programm
gleichzeitig der Direktion Ki «f«r ein Zeugnis horvorvaaender

™
stungsfähigkeit ausstellt . ^« Ein Siebzigjähriger . Herr Christ . Oertel , Inh . de» bekain̂
ManufakturwarengÄschästs . begeht morgen seinen 70. Geburts »^Neben seiner beruflichen Tätigkeit entfaltete der Jubilar auch ^segensreiches Wirken in verschiedenm Ehrenämtern , so als Mitg ^des Evangelischen Kirchengemeinderates . als Verwaltungsmitglied ^Waisenhauses und als Vorstandsmitglied des Militärverei nso^bandes . Herr Oertel ist ein Betera » von 1870/71 . Smn « ma »m^
fachen Verdienste wurden von höchster Stelle durch Verleihung ^ ?
Ritterkreuzes Z Klasse des Ordens vom Zähringer Löwen gcwick^S Leichensund . Am Sonntag , den 20. ds ., vormittag . n>ur^im Hardtwald beim Rheinhafen die Leiche des seit 25 . Juli .vermißten 55 Jahre alten Kaufmanns Julius Jasper ausan einem Baum erhängt aufgefunden und nach der Leichenhalle ^
Friedhofs im Stadtteil Milhlourg »erbracht . A§ Unfall. Durch Abrutschen von der Leiter, awf welche ^stand , stülpte am 19. d . Mts . in einer Fabrik im Bannwald ein ?,Jahre alter Mauvar aus Mörsch zu Boden und erlitt eine «
schemkelbruch. Er fand Aufnahme im städt . Krankenhaus . . . . ..§ Verhaftet wurden : ein Maurer au? Daxlanden wegenl ichkeitsverbrechens , ein Bäcker aus Saarlouis , ein Taglöhner ^hier , ein Elektromonteur aus Knielingen und ein Hansbursche "z ,Manicheim , sämtliche wegen Diebstahls , ein von der Staatsanw ^ .
schast Wiesbaden wegen Unterschlagung verfolgter Hausdiener <r ~,Brendlovengen , sowie ein Toglöhner aus Plankstpdt , der von
Staatsanivaltschaft Mannheim wegen Körperoerletzun ^ axwr
schrieben war -

Permisch 'ie « .
WTB . Wien . 21. Okt . Anttlich wird i êmeldet : In Hn* r

Batter ien , die den Kanal von Sebenico schützen , setzte ein geiste«?^ « .ter Matrose , nachdem er durch Gewehrschüsse die nächste Umgeo ^ '
bedroht und verjagt hatte , ein Schnellse »cergeschütz in Tätigleitfeuerte danrtt eine größereAnzahl von Schüsse^ auf Unig dungStadt Sebenico . Der entstandene Sachschaden ist gering . Der » T
eines Mattosen . die VerZetzung eines Infanteristen und einer F*
sind zu beklagen . Der rasende Matrose wurde sest^ enomm ««. ^
es ihm gelang , ,vetteren Schaden zu stiften .o Basel, 22 . Ott. (Privattel .) Laut . .Basl . Nachr.

" « el»e
„Exchange Telegraph"

, daß der Oberkommissär der
witischen Armee, Stojanow , im Flugzeuge sich gerettet
nachdem er eine Summe von 10 Millionen Rubel eattoe«^
hatte, (g. K.)

o Zürich . 22. Okt . (Privattel .) Dem „Anzg.'nielden italienische Blätter einen neuen heftigen AusbruchAetna auf Sizilien .

Luftw « r « e i * >t « rlsr « he(noch de« Beobachtungen d«r meteorologischen Station )-
21 . Oktober ZV- mittags 12 Grad ; 9% abends 6,1 Grad : 22. P ®*

7% vorm 4,9 Grad . - j
Höchste am 2JL C&xäxx JZ4 Grad ; tUKte to br
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Bekanntmachung .
. . AuS Mitteln der Kaiser Friedrich - Stiftung wird
b ' ese » Jahr der Betrag von 1171 Ji zur Verteilung
Belangen .

?

Die Ertragnisse dieser Stiftung find dazu be -
>mmt , arme , aber befähigte und sittlich würdige ,
» ug « Leute unserer Stadt zu tüchtigen Mitgl »«-

vern des Gewerbestandes heranzubilden .
^ unge Leute , bei welchen diese Voraussetzungen

Zutreffen , wollen ihre Bewerbungen um Zuweisung
eine» Stipendium » aus der genannten Stiftung unter
Darlegung ihrer persönlichen Verbältnisse und Bei -
JutmrtR ihrer Schul - u . sonstigen Zeugnisse spätestens
vis 20 . November d. Js . beim Stadtrat einreichen .

Karlsruhe , den IS . Oktober ISIS . 12630 .2 . 1
Der Stadtrat .

Haushaltsmehl .
Die Sondermarie B 3h: . 97 wird in den Böcke -

reien mit 260 Gramm HauShaltsmebl sRoggenmebl )
oder 340 Gramm Brot als Ersatz für die auSfallendde
-rle,schmenge in dieser Woche eingelöst . 12635

Karlsruhe , den 22. Oktober ISIS .
_ RabrunaSmittelamt der Stadt Karlsruhe .

« r
( E. V.) 12625

Die Bacherei bleibt am
22 . und 29 . Oktober

geschlossen . *

Instrumental-Verein.
_. Eingetretener Hindernisse wegen wird da« auf
^ ountag , de » 27 . Oktober anberaumte

Konzert bis aus weiteres verschoben.
12627 Der Vorstand .

Am 4 . November
beginnen neue Kurse in der

ÜÜval-HamielsleliraDSlsii und TöehleMelssciiuie

I ..Merkur *KARLSRUHE
Karlstr .13. TiLio» .

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmfinn .
Lehrfächern für Damen und Herren .

%ontoriftintienkurse , Qucfybalterkurse,
Unterrichtsfächer :

Schönsehreiben, Buchführung 'eint ., dopp. ,
amerikan. ), Stenographie (Gabolsberger und
Stolze-Sehrey ) , Maschinenschreiben (40 erst -
jt

'a«isige Maschinen), Korrespondenz, kauftn.
Rechnen , Wechsellehre und Scheckkunde,
Rundschrift . Kontokurrentlehre , Handelslehre,

Bank - und Börsenwesen .
Ü4gr * Tages - u . Abendkurse

? nFarhkrp «a . Deutsch. Englisch, Franzö¬
sin abllRUI OG , sisch ,Spanisch,Portugiesisch.
Ausführliche Auskunft und Prospekt nhtis

durch die ? 12670

Baldpefailigste Anmeldung erbeten.

Persönlicher Dbet
"brieflicher

. Lesiingstrabe 78 überallhin

bchreibunterricht
heulsph — I .ntein — Rundschrift .
® >nc auffallend schöne, sickere elegante BL4498

h
Handschrift

^ bnen in kurzer Zeit meine besondere für
<» . Schüler cmgepahte Behandlung ."Referenzen von Schülern bis über 60 Jahre .

^ Meis : Mb . lö — . SwSjeil : 8— 14 Tage .
"öcrfönl . Auskunft : Nachm . >/,1— Uhr .

^ „ Abends von 7 Uhr an .
.^ J »nck , Priv .- Lehrer , Karlsruhe . Lessingstr . 78,1V

Feinstes MellmHs ,
und weiß , liefert laufend in gröh . Mengen

Eugen fclsner , Stuttgart.
Fernsprecher 4934 . Schloßsir . 57B .

^ür . . Adresse : Harencl «ner Stuttgart .

er Art, wie Bücher, Zeitungen , Akten : c .
zum Einstampfen ,

ivsin- w $LskillMen .
?owie ^ lasabfällc ,

fmsnlsm m
Mmmmrniun

Kuh - , Rotz - und Tchweiuehaare

^
ufen zu Höchstpreise « 9121

nepznen . iüpEPR. NeiRmannSCtB .
. Karlsruhe, Amalienilrabe 37
'̂ 0r l|nl3 - Telephon 3729 .

Größere Me » g <« werde « abgeholt .

WeihnachSs -

fammlung 1918
Ausgabe von Weihnachlsschachkeln
zur Füllung. Jeder beteilige sich bei der
Erfüllung unserer großen Aufgaben.

Basischer 2onöe5oerein vom Wen Kreuz.
HMptsllAmelstelle Karl -Friedrichstr . 17 .

PapJer — Couverts
Briefmappen 4/4,

*U .
10/io

Packungen "%0f
M/M

Bleistifte ) nuf tllrJ^ ort
. . . . . . } zirka 3000Gros ,topierstilte jz ^ LOdw ^ so.

Enormes Lager.
Einzelmuster ausgeschlossen . Aus¬
wahlreichste Mustersendung vfC 200
bis 5U0 gegen Nachnahme bei
Hälfte Anzahlung in Mark . Bei voller
Vorauszhlg . 2% Sconto . Erstklassige
Handels - u . Bankreferenzen für reelle ,
tadellose Lieferung zu Diensten . So¬
fortige Auftragserledigung garantiert

- Hans Biberger ,
l' apierwarenfabrik u . Schreibwaren -

Großhandlung , 5096a3 -2
München » Sonnenstr . 12.

Frisch eingetroffen ! 12620

Reise-
körbe ,

in verschiedenen Größen .
KofferhanS

Geschw . Lämmle,
Kronenstrane 51 .

Achtong !
Für Einspänner werden

noch einzelne Fuhren an »
genommen . — Näheres :
Goethestr . 21 . IV. 8334458
Für Bauunternehmer
und Maurermeister!
Wegen Todesfall ver -

kaufe ich sämtliche ? vor -
handene Maurerwerk -
zeug , sowie eine große
Partie

GerllsiWangen mit Ket -
ten , Gerüstleitern . Ge -
rustflöcklinge , Gerüst -
böcke , Kantholz , Ein -
schaldielen , eiserne Ein -
schalbögen . Transport -
schienen m . Kippwagen ,
ferner 1 Aufzubauen
mit Rolle u . 2 Hebge¬
schirren , 2 Auszuglei¬
tern , 1 Pritschenwagen
mit CO Ztr . Tragkraft ,
1 Kwellier -Jnstrument ,
1 Lichtpauskasten und
vieles Andere . B34449g

Frau Rob . Angster Wwe .
in Ottenheim . Baden .

Leicht lriegsbesch . Hand -
werker mit eig . Geschäft ,
Witwer m . K ., auf . 40er
Jahre , wünscht die Be »
kanntschast eines einfach .,
fleißigen , begabten Frau -
leins oder kinderl . Witwe
v . 28—85 I . zwecks bald .

Keirat .
Nur ernstgemeinte An -

träge , Ivomögl . mit Bild ,
unter Nr . B344S0 an die
Geschäftsstelle der . Bad .
Prefi e " erbeten . 2 .1

Keirat .
Besserer Arbeiter , an¬

fangs 50er Iabre . kath . .
wünscht sich mit Fräulein
oder Witwe , mit Kind
nicht ausgeschlossen , au
verheiraten .
Angebote u . Nr . B3445o

an bie ..Bad . Presse " erb .

Solid . Mann , anf . 30er
Iabre . in sich. Stellung ,
kl . Fiaur . wünscht Witwe
oder Fräulein , mit Kind
nicht ansgeichloss . . zwecks

Keirat
kennen au lernen .

Gefl . Angeb . a . » 84480
an die „ Bad . Presse '
I MMM t

Bauholz .
60 Kubm . geschnittenes

Bauholz zu einem Neubau .
32 Meter lang . 11,50 Me¬
ter breit , sofort abzugeb .

Angebote u . Nr . 5150a
an die Geschästsstelle der
„ Badischen Presse " .

jw Kind ,
gesunder Junge . % Rahr .
wird in nur liebevolle
Pfleae auch aufs Land
gegeben . .Angebote u . Nr . 2?3447o
an die ..Bad . Presse " erb .

Suche für meinen 1 ' /--
jährigen Buben gute

Pflege
wo Mutter mitwohnen
kann . Angebote erbeten
unter Nr . B344S2 an die
Geschäftsst . d . Bad . Presse .

Verloren
wurde am SamStag in der
Naiser -Allee ein B34519
massiver Goldring
mit in Rosette gefaßtem ,
kleineren Brillanten . Der
ehrliche Finder wird ge-
beten , denselben abzugeb .
gegen gute Belohnung .

Köimerkrafte II . II.

Verloren
wurde am Sonntag abend
in Eggenstein oder im
Zug von dort nach Karls -
ruhe braune Lederbrief -
tasche mit 350 Mark ,
Militärpaß und anderen
Papieren . Abzugeben geg.
gute Belohnung B34520
Mnrienstr . 40 . IV , lk ?>.

Lienen geblieben
Herren - Glace - Handschuhe.
Abzuholen geg . Erstattung
der Einrückiings - Gebühr
in der Geschäftsstelle der
„Bad . Presse .

"

Saus ,
mit Garten . 4—5 Zimmer
im Stock, neu . rentabel
in auter Lage , aesucht.

Gefl . Angeb . u . B34452
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .
CtWHM ; » MX »
(W « könnte ich hohen
♦Vv stark . Ofenschirm
taufen ? Angebote unter
834418 an die Geschäfts -
(Mtetac Jüoty .

" ' '

Oelit. Soöewamte
zu kaufen aesucht . An-
geböte mit Preisangabe
an Frau N»ul , Herrsnsld .
Billa Sarolina . B34510

Trichterloser
Grammophon

guterhalten , z . laufen ges.
Angebote u . .B34415 an

die . Bad . Presse "

Mauserpistole
od . Browning
zu kaufe « gesucht von

A . Böttcher ,
5834506 AdlerNr . 40.

Herrlicher Landsitz
im llirdi . Zchwarmald .
Wohnh . m. 11 Zimm . ,
elektr . Licht . Stallg . ,
alt . , gr . schalt . Zier -
park , gr .

' HauS - u .
Obstgarten mit 260
tragb . Obstb ., Ackers .,

qm gr . , zu Mk.
Sv « » «».— zu verkf .
Lebend , u . tot . Jnvent .
kann mit übern , werd .

Nur Celbstrefl . erh.
AuSk.d .d.Beauflr . «« a
Wilh .WolsH .. Vlii>tll

anzusehen . ..
Adler " . Rahold

Sin Herd
zu verkaufen .

Unter zwei
die Wahl .

M i t t Iv o ch
.Schwarzer

« 34448

ertait . Taselk !avier
zu verkauf . Anzuseh . von
4 —6 Uhr nachm . B34482

Aörnerstr . !i . III .

Piano ,
schwarz , schönes Jnstru -
ment , gut erhalten , ist ver -
käuflich . 12624
Hübschftraste IS . park .,

rechts .
1 Schrank (2tür . ) 95 Mk.

zu verkaufe » . B34474
Marienftr .l,ll . r . 8eKilsslsr .

Klubsessel
wegen Entbehrlichkeit zu
verkanfen 12586 .3.2
k.niiire , Kaiserallee 125

2 MMlüel !-
Schalltgsel»

mit S Apparate « hat ab -
zugeben J . Gnichardaz jr . ,
Douglassir . 11 . B34466

GuteVioline
ist mit Bogen für 50 Mk.
zu verkaufen . Angeb . unt .
$ 340 14and . „ Bad .Presse .

"

Eine alte Violine ,
sehr schöner Ton , für
250 Mk . zu verkaufen .
Angebote unt . Nr . 9334512
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

Eine neue Mandoline ,
sehr schönes Instrument ,
für 46 Mk. zu verkf . An -
geböte unter Nr . B34513
an die „ Bad . Presse " .

Cm Herrenfilzhut
u . zwei Knabenhüte zu
verkaufen . B34500
Weinbrennerstr . 40 , III .

Schw . steifer Herrenhut
Weite 55 billig zu verk.
B34457 Blnmenstr . 4 , III.

Santthnt
(blauer ) wegen Trauerfall
zu verkaufen . Zu erfrag .
B" " ' Augartenstr . 37 . III.

Linoleum ^
fchö̂ em

"
grünem Muster , fast neu ,
zu verkaufen . Fester Preis
80 Ji . Wann und wo an -
zusehen sagt unt . B344S8
die „Bad . Presse .

"

Zn verkaufen
2 Hasen.

Durlachersrr . S, Htl >. 2 . St .<
b . ßackenheimer . B34503

Ein Zuchthahn
schwarzer Minorka , ist ab -
zugeb . «Günther,Kanonier -
strafte 24 . III . . B34504
Sdjöne

^
rofee. EnttN

zum stopfen sind zu verk .
A . Schleuker . Cacilia -
strane lv . Beiertheim

Z Enlen läS
Blücherstr . 1 <>, II.

Zeitungs -
Verkäufer ,
gewandter , für abends u .
Sonntags gesucht. Meld¬
ung : Hacker , Wartehäus «
chen. Mühlbnrgertor .

m \m\n
für leichte Arbeit aesucht .
Sofortiger Eintritt .
A . ßirlffrföe H- fb»chhdl, .

Gesucht werden von Zigarrenfabrik des bad
Oberlandes möglichst branchekundige , nur selbständig
und durchaus zuverlässig arbeitende

Kaufmännische Angestellte
für Versand , Korrespondenz und Buchhaltung ,
letzter« im Bankfache erfahren . Gefl . Angebote unter
Nr . B34446 an die Geschäftsstelle der . Badlschen
Presse " erbeten . B34446

Wir sncben zum baldigen Eintritt

mehrere tüchtige, jüngere

Angestellte
für Einkauf . Spedition und Materialverwaltung .

Angebote mit Lebenslauf , Angabe der Gehalts -
ansprüche und des Eintr,ttermins sind zu richten an

Lonza-Me , klMoWlijMilitli8 mllj-
ttt Waldshut ( Waden ) . 5154a

ehemalige Kriegsgefangenen , Kriegsbeschädigte , auf
Erholungsurlaub befindliche Leute werden angelernt
und bevorzugt . ^ 5149a

Alb . Hilbert . Worinsabrik , Rastatt .

Gesucht eine größere Anzahl

Hilfsarbeiter
für unsere Rährmittelfabrit .

KelelllHall Sinn»
Griinwinkel . 5042«

Wir suchen zur Erledigung des Brief»
Wechsels und souftiger kausm . Arbeiten
durchaus tüchtige perfekte

5tenstrpifttt »
oder K148a

Kriegsbeschndigten
für die Adlerschreibmaschine zum baldigen
Eintritt .

Angebote mit Zeugnisabschriften . Licht-
bild , Silbenzahlaugabe uud Gehaltsforder-
uugen erbeten .
Eisen- und Stahlwerke. Haslach i. K.

Wilhelm Haiss ,
Haslach i . Kinzigtal , (Baden ) .

Gesucht
50 fleißige , junge

Mädchen
zum sofortigen Eintritt für unsere Nährmittel .
Fabrik . Arbeitsbuch und Ouittungskarte mit -
bringen . 5066a

Gesellschaft Sin **«**,
Grünwinkel .

Zuverlässiger 12621

Mann
als Wächter gesucht .

Wach - n . Schliekges .
Wald strafe 27 .

Stadtkundiger

Junge
»« sucht , 2 Stunden tag »
ich für Ausgänge . 12619

Oskar »Sack ,
Hofphotograph ,

2X3 Kaiserstraste 223 .

Tiichtiaes

Friiuleitl
für Büroarbeiten sofort
gesucht .

Anyebote unter B344S3
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erbeten . 2.1

Tüchtige ? B344 &6

Zimmermädchen
welche? im Nähen , Bügeln
u . Servieren gut beloan -
dert ist , auf sofort oder
1 . Nov . gesucht .

tfmu RcgierungSrat
Dr . ParsTlcini ,
Ettlingerstr . 27, III .

Mädchen
für Küche « . Hausarbeit ,
für I . Noo . nach Ettlingen

- sucht . Angebot « an :
uvtmann HanO, ) . Zt.

Kleißige »

gesucht auf 1. November
oder später zu 4 Personen .
Kenntnisse im Nähen er -

wünscht . Lohnforderung «.
Zeugnisse an ölLSaL .I

Frau SberatHtnumn Hepp ,
Engen (Baden ) .

Wegen Verheiratung
meines jetzigen Zimmer -
Mädchen » , daS fast elf
Jahre in meinem Hause
war , suche ich ein brave «
zuverlässiges ©34494

Mädchen
das möglichst etwa ? bügeln
und nähen kann . Frau
Oberstleutnant Tletze ,
Weinbrennerstr . 12.

Mädchen,
jüngeres , zu kl. Familie
(2 Personen ) gesucht .
« 34491 Kaiserftr . 87 . IIL

S anb . M ädchen für Rei -
nigung der Äontor - Näume
u . leichte Packarbeiten so-
fort gesucht . Gebr. Ziegler ,
Kaiserstr . 229 , II . B34502

Wegen Todes meiner
langjährigen Köchin such«
ich ein

Mädchen
das selbständig k̂ochen kann
und etwa » Hau »arb « it
übernimmt . Gute
nisje erforderlich .

Frau Levis ,~ " ii .

Ge >ucht f . tagsüber ob "
stundenweise

Frau söer Sraulein
um Zimmermachen und
When . 12631

Sftau Heines ,
Weinbrenn 'erstr . 2 , L

N

Gesncht aus >osort

ersihr. MWche»
in kl. Haushalt , das ehr -
lich , zuverlässig ist u . gute
Zeugnisse vorweisen kann .
Mithilfe vorhanden .

Angeb . an ftmi Volz .
Brahmsftr . 8a . III.

Ei n an ständiges , fleiß »
Mädchen

als Mithilfe für Küche n .
Haushalt sofort od . später
aesucht . Kaiserallee iSl ,
Wirtschaft .

Sauberes , fleif; . B« >>.
M« eo Sä
1 . Nov . od . früher gesucht .

Durlach , Weibers tr . 20.

mm
gesucht . 12622

Kieling . Waldstr . 8.
Wir suchen per sofort .

spätestens per 1 . November
eine S148a .2 .1

Ü . Plitzalbeileri«
iZuarbeiterin ) . ferner ein

Lehrmädchen
Offerten an

Freund & Co . *
Ettlingen .

« Im. S "S
strafec 176, II. 333448S

Gezücht saubere , tücht .
Wasch- vüS Wm .
Beiertlieim , Hohenzollern -
strafte 35 , III . B34485

Putzfrau
gesucht für 2 Stunden
vormittag ? . 12618

Oskar Snck ,
Hafphotogrcchh ,223 K«iserstrake 223 .

liidlt. Pchm
für vormittags gesucht .
12604« Kaffee Bauer .

Kaufmann*
sucht abends nach 5 llbr

^ ? eschliftiaun „
Angebote u . Nr . S03445Oan die Geschäftsstelle der

»Bad . Presse " erbeten
Suche zum 1. Nov. als« cilulfe in e,n «r Kondi .torei Tätigkeit . Kost und

Wohnuna ,m Hanse er -
wünscht .

Angebote n . Nr . B34445an »Bab . Bresse " erb .
Mädchen ,

ba5 aui nähen kann , sucht
Stellung . Angebote an >
Marie Kirgis , Haiterbach
bei Nagold . B3444 ?

« chübenstr . 3, IV, ist ein
gut möbl . Zimmer an sol.
Herrn zu vermieten . B **—

Biktvriastr . 7. l Trevve
boÄ . ist e, n gut möbl . 1Zimmer , nur an solid.Serrn sofort oder spätes
zu vermieten . « 3447«

mit fömtl.
sofort od. spater in Mü _.
fmta od. Näh « Mül >lbur
aesucht.

Angebote n. Nr . B8447#
an die . Bad . Presse " er^

I «. Edevaar sucht mätt
Wohn - u . SWWmei
mit Küchenbenübuzia, .
eventl . auch Schlafzimmer
und Küche für Ib . Ni>
vember 1918, möglich»
zwisch. Mühllmrger To »
und Müblbura .
Angebote u . Nr . B34AA

an die Geschäftssielle btC
.. ^ ad . Presse " erbeten .
Schlm ,̂ bess . möblierte »

Zimmer
evtl . mit Wohnzimm «»
auf sofort in Mühlbn
oder Nähe Mühlburg a<
Angebot « u . Nr . B344 ' .

an die „ Bad . Presse " er ^ .
Suche sofort einfache ?

Mansarden - Zimmer mit
Ofen . Zu erfr >«ren in der
Geschäftsstelle der .BaZ^ i
Presse " unt . Nr . B344K^ .
Anständig . , bessere? Se «

vierfräulein fudit hübsch
möbliertes Zimmer be» j
ruhiger Familie in de» '
Nähe deS alten Babnh ?f^ i

Angebote n . Nr . BS445K
an die „ Bad . Presse " erb . '

M « im Stnlrnut
2 sS . Z MmSme !
« ngeb . mit Pr « i» unt . Kt . '
stiüixmi
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vte veerdlgunx unser « unver¬
geßlichen Oatten and Vaters des

Sanitfits -Unteroffiziers

RudoU Gräber
findet , da die Ueberführung nnnraehr
erfolgt Ist , am Mittwoch mittag ' ?-Z
Uhr von der Friedhofkapelle aas statt .

Im Namen B34505
der ttoftranernden Hinterbliebenen :

Frau Anna Gräfcer und, Kinder.

Statt besonderer Anzeige.
Oott dem Allmachtigen hat es ge¬

fallen , unsern einzigen , herzensguten ,
hoffnungsvollen Sohn , Bruder und
Schwager

Eelr- Karl Bauer
Lehrer

26 Jahre alt , nach kurzem , in Geduld
ertragenem Leiden , das er sich im
Felde zugezogen bat , zu sich in die
ewige Heimat abzurufen . B34468

In tiefem Schmerz :
J . A. Bauer , Leichenschauer .
Theresia Bauer , geb. Schönbein.
Anna Schretzmann , geb. Bauer .
Victor Scliretzmann ,

Eisenbahn -Sokretär .
Karlsruhe , den 22 . Okt . 1918.
Die Beerdigung findet Donnerstag ,

den 24 . Okt . 1918 . nachm . 3 Uhr , statt -
Trauerhaus : Schiitzenstr . 53-

Todes-Anzeige.
Schmerzerföllt machen wir allen

Verwandten , Freunden und Bekannten
die traurige Mitteilung , daQ mein
innigstgeliebter Gatte , unser lieber ,
guter Vater , Sohn . Bruder . Schwager ,
Schwiegersohn und Onkel

Mmo Franz Burz
nach kurzem , schwerem Leiden im
Alter von 36 Jahren seinem vor acht
Wochen gefallenen Bruder in den
Tod gefolgt ist . B34478

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Emma Burz Witwe
nebst Kindern , Eltern , Schwieger¬

eltern und Geschwister .
Die Beerdigung findet am Mitt¬

woch . den 23 . Okt ., nachmittags 5 Uhr.
vom Trauerhaus , Bulach , Hauptstraße
Nr. 97 aus statt .

Gott dem AOmtchtigen hat es gefallen,
unsern lieben, braven Sohn , Bruder u. Neffe

Musketier

Inf.-Regt 113
Inhaber des Eis. Kreuzes II. Kl .
und der Bad. Verdienst - Medaille

nach 5 monatlicher , schwerer Verwundung
zu sich in die ewige Heimat abzurufen .

In tiefem Schmerze :

Karl Lussberger
und Frau Anna , geb . Kr &ozle ,

nebst Geschwister .
Tante : Elisabeth Kränzte .

Karlsruhe -Beiertheim, 22. Oktober 1918.
Marie-Alexandrastraße LS. B31479

Kochsalz U— 12000
ßerr Menden , billig

abzugeben. NiihereS bei
Onk . Widmann *

SB3ÜÖ* aku ' criu . VJ

Nachruf .
In einem Mannheimer Lazarett

verschied am vergangenen Frei¬
tag unser lieber Freund und
Kamerad

Paul Garbe .
Er war uns immer ein lieber

und treuer Kamerad und ein
begeisterter Anhänger unseres
Sportes .

Ein ehrendes Andenken soll
ihm in unserem Verein gewiß
sein. B34481
Fußballklub Konkordia

Karlsruhe ,

Nachruf .
Unerwartet 'rasch verschied am

18 . Okt . 1918 nach kurzer Krankheit
unser lieber Kamerad

itr SM Garte
Inhaber des E. K- II. Kl.

In ihm verlieren wir einen pflicht¬
treuen Kameraden . Wir werden ihm
ein ehrendes Andenken bewahren .

Die Offiziere , Unteroffiziere und
Rannsdnften des klug -NzldlwoimMo !

ßQRRfieiin.

Todes -Anzeige.
Verwandten , Freunden u . Bekann¬

ten die traurige Nachricht , daß es
Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
meinen lieben Gatten , den treubesorg¬
ten Vater meiner Kinder , Bruder ,
Onkel und Schwager

Ludwig layer, kte
nach kurzer , schwerer Krankheit ,
wolilvorbereitet , versehen mit den
heiligen Sterbesakramenten , am Mon¬
tag , den 21 - Okt .. vormittags '/»II Uhr
im Alter von 33 Jahren zu sich in

■die Ewigkeit abzurufen . B34472
Die tieftrauernde Gattin :

Frieda Mayer, geb. Pickel
nebst Kinder : Karl , Oskar n . Thekla .

Grünwinkel , 21 . Oktober 1918.
Beerdigung findet am Mittwoch ,

den 23 . Oktober , nachmittags um
4 Uhr statt .

Trauerhaus : Dwmersheimerstr . 98.

Todes -Anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir Freunden und

Bekannten die traurige Nachricht iait , dat
meine liebeFrau, Mutter , Tochter , Schwieger¬
tochter und Schwägerin

Eügcuie Freitag
geb. Schnell

heute nacht nach kurzer, schwerer Krank¬
heit sanft im Herrn entschlafen ist

Karlsruhe , den 22. Oktober 1918.
Marienstr . 78 . B34517

Die trauernden Hinterbliebenen :
Marl Feilag , Lok .-Heizer

und Kind Willy .
Familie Max Schnell .
Familie St . Freitag .
Familie Wilh . Freitag .

Beerdigung : Donnerstag nachmittag '/>5 Uhr .

sind nur Hypothek zu 5 % I
ÄinS auSznleihen . An¬
gebote unter Nr . 1L554 s
an die Jäab . Slktßc*. 1

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Hinscheiden und der
Beerdigung unseres lieben Gatten und
Vaters sprechen wir unsern tiefgefühlten
Dank aus . B34470

In tiefer Trauer :
Frau Anna Lar .dechulz u . Tochter .

Karlsruhe, den 22 . Okt . 1918 .

Statt besonderer Anzeige .
Nach Gottes unerforschlichem Ratschluss ist mein

innigstgeliebter Gatte , unser herzensguter , treubesorgter
Vater, Bruder, Schwiegersohn , Schwager und Onkel

Leopold Kohle
Ob erpostschaffner

nach langem , schwerem mit Geduld ertragenem Leiden,
im Alter von 50 Jahren , versehen mit den Tröstungen
unserer heil . Religion, in die Ewigkeit abgerufen worden .

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1918.
Die schwergeprüfte Gattin :

Anna Kohle , geb . Hasenfuß
und vier Kinder .

Die Beerdigung findet am Donnerstag nachmittag
' 1,4 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Lachnerstrasse 16. B34511

Statt besonderer Anzeige .
Tieferschüttert geben wir allen Freunden u- Bekannten die

traurige Nachricht , daß unsere Innigstgeliebte Tochter ,
Schwester und Tante

KSara Hüttisch
nach kurzem , schwerem Leiden , im Alter von 26 Jahren
sanft entschlafen ist . B34508

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Ludwig Hüttisch .

Karlsruhe , den 22 . Oktober 1918.
Trauerhaus : Hirschstraße 25, part .
Die Beerdigung findet Donnerstag , den <24. Oktober ,

nachmittags 4 Uhr statt .

Für die vielen Beweise herzl . Teilnahme an dem
herben Verluste meines nun in Gott ruhenden Gatten
sage ich allen hiermit meinen aufrichtigsten Dank .

Insbesondere danke ich für die tröstenden Worte
des Herrn Pfarrers Weidemeier , den barmh . Schwestern
des Franziskushauses für ihre liebevolle Pflege , für die
Kranzniederlegungen der Direktion der D. Waffen- und
Munitionsfabrik Karlsruhe , seinen 1. Mitarbeitern daselbst ,
seinen frühereu Mitarbeitern der Firma Unterberg &.
Heimle , Durlach , dem Deutschen Metallarbeiterverband ,
sowie der Allgem - Arbeiterschaft von Karlsruhe , Durlach
und Umgebung . vis trauernden Hinterbliebenen :

Klara Grade , Witwe , geb . Letterer
Familie Grade .

Karlsruhe , Borbeck , 22. Okt . 1918. B34459

Danksagung .
Für die uns erwiesene

herzliche Teilnahme ,
die wir bei dem Tode
unserer heben Ver¬
storbenen B34461

geb . Stengel
erfahren durften , dan¬
ken wir herzliehst
Karlsruhe , 21 .0kt 1918.

Die trauernden Hinter¬
bliebenen.

Bestellungen auf

HaiiMilhe
können noch angenommen
werden. 2334432
Schuhmacherei Thomas .

Viüdlbnra .
Rbeinstr . 58 . .Hinterhaus .

Könstler- Postkart ., Sold. u.
Ziv., Humork . 100 St . 2 .50»
1000 20,Undsch .4 .75,Blum .
5 .76 , Kopfe-i .00-6.76, Broms .
HandkoLl 1 .itf, Weihn .-Künsfc»
lerk.3.26,4.50,4.95,5.85,Glan*
7 .50, Broms . 9 .50 , Briefmap.
100 St . 18-24 .50 . 28. III . preis!
gr. Vers.g.Vo 'eins .o .p .Nachn .
A . Zanger , Berlin C . 25131-

Altpapier i
Weinflasche » ,
Korbflasche«,«ei»- ». ötdk«dell.

ItaiM I, SÄ
lauft , befchlagnobmefreu

J . Plaohzinskl
im Laden Durlacherhr . f*>

Molintn,
fiRtnen und Mr»
werden fortwährend an«
gekaufttn 1417*

WeintranbS
An» und VerkaufSaes

Kronenftraße 52.
Telephon 3747 .

Mjeiebern
kaufe von jetzt an zu den
höchsten Preiien . B337S2

E . Stiefel Naehf .,
Teutschneureut ,

6.8 Hauptstr . 20.

KarMelkisie
D . R. G. M . SS4S4S

»»--» System Schwab ^
ja . 5 Ztr . fassend , > 20.--
8« beziehen durch
Josef Masino ,

ReiÄenbach
5834145 bei Ettlingen . ^

Darlehen
gegen RatenrückzahlunS
erhält jedermann oou«
Bürgschaft gegen Fahrn »»'
sicherheit von Selbst « eber
ohne Vorspesen. Kein«
Bermitteluna . B29!M

Alfred f>anner ,
L«hr . Kaiserftratze 80.

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die traurige Nachricht , daß
mein lieber Mann, unser guter Vater ,
Schwiegervater und Großvater

Peter Steck
Kesselschmied

Montag früh 2 Uhr nach längerem ,
schwerem v Leiden im Alter von 65
Jahren sanft entschlafen ist . B34496

Ute trauernden Hintertoliebsim
Karlsruhe , den 22. Oktober 1918.
Beerdigung Mittwoch mittag 2 Uhr.
Trauerhaus : Rudolfstr . 25, II.

Danksagung .
Für die Beweise liebevoller Teilnahme

an dem uns betroffenen schmerzlichen
Verluste meiner lieben Frau, unserer unver¬
geßlichen guton Mutter , Schwiegermutter
und Großmutter

Todes-Anzeige.
SchmerzerfDllt teilen wir Ver¬

wandten und Freunden mit , daß meine
innigstgeliebte Trau , unsere gute
Mutter , Tochter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

im Maria Bayer
geb . Mauthe

gestern nach kurzer Krankheit , wohl¬
versehen mit den heiligen Sterbe¬
sakramenten , unerwartet rasch ver¬
schieden ist . B344S7
Im Namen d. trau ernd . Hinterbliebenen :

Leopold Bayer , Versicherungs¬
beamter , z . Zt . Vizefeldwebe ! i. Felde ,

nebst Kindern Alfred o. Hertha .
Karlsruhe , den 22. Oktober 1918.

Luisenstraße 62.
Beerdigung : Donnerstag nach¬

mittag ' /j2 Uhr.

Bele idigungs -Zurücknahme.
Ich , Privatbeklagter Sarl Ganst . nehme die geg«^

Löwenwirt Johannes Teufel , dessen Ehefrau . Mar >
Ursula , geb. Pauli , und dessen Tochter. Hildamjjr * «* WUW U11UIU, « CW- ^ UUll , Ulli;

ItlürilOrfilQ il QVTt LW> ausgesprochenen Beleidigungen und Verleumdung: .
IsaUI uQl 6 ( 6 IVGl H MW mit dem Ausdruck des Bedauern ? als unwahr ZU .

geb. Frey
r>prec!ien wir auf diesem Wege unseren
herzlichen Dank aus. B34460

Auch I lerrn .Stadlpfarrer Sshilling danken
wir für die erhebenden , trostreichen Worte .

Michael Kern , Metzgermeister .
Familie Kart Kern .

Karlsruhe , den 22. Oktober 1918 .

und erkläre , dah ich keine Anhaltspunkte habe , u
die Familie Teufel in solcher Weise , wie « S gesch^
»u beleidigen und au verleumden .

Ferner bestätige ich , dah die Auszahlung ' j
ZkartoffelgeldeS an mich von Johannes Teufel »>
nicht von seiner Ehefrau erfolgt ist.

Ebenso nehme ich , Privatbeklagte Marie
Ott. ? «rr. die ausgesprochenen Beleidigungen
Hilda Teufel als unwahr zurück. £ 3***"

Wilferdinne «, den 18. Oktober 1918.
Kart Ganfi , Bahnbediensteter-
Marie finuß , geb . gart .

tfÄllßi 'hrtöSfi werde» rasch it . preiswert angefc^ ^
«ilBWÜiyUqS « i der Drucke« , der Bad . V*« l
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